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Zukunft
durch Bildung

Gern beraten wir Sie persönlich:

LWL-Berufsbildungswerk Soest
Förderzentrum für blinde und sehbehinderte Menschen
Hattroper Weg 57 | 59 494 Soest
Telefon: 0 29 21 684-0
Fax: 0 29 21 684-109
E-Mail: bbw-soest@lwl.org

Weitere Informationen finden Sie hier:
Homepage: www.lwl-bbw-soest.de
Facebook:  www.facebook.com/LWL.BBW.Soest

Ihre Ansprechpartner

Annette Fecke
Telefon: 0 29 21 684-237
E-Mail: annette.fecke@lwl.org

Franz Schmusch
Telefon: 0 29 21 684-225
E-Mail: franz.schmusch@lwl.org

Das LWL-Berufsbildungswerk Soest ist eine Einrichtung des 
Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe (LWL)
Homepage: www.lwl.org

Junge Menschen mit Behinderungen können auch eine be-
triebliche Berufsausbildung absolvieren. Abhängig von den 
betrieblichen Gegebenheiten und dem individuellen Förder-
bedarf kann jedoch eine fachliche Unterstützung notwendig 
sein. Diese kann durch das LWL-Berufsbildungswerk Soest 
erbracht werden.

Folgende Leistungen werden beispielsweise angeboten:

> Technische und mediale Unterstützung bei betrieblichen 
Bewerbungs- und Auswahlverfahren

> Orientierungs- und Mobilitätstraining vor Ausbildungs-
beginn oder bei Abteilungswechsel während der Ausbil-
dung

> Blinden- bzw. sehbehindertenspezifischer Förder-
unterricht

> Hilfsmittelschulungen am Arbeitsplatz
> Coaching zur Optimierung von Arbeitsabläufen
> Vorbereitung von Zwischen- und Abschlussprüfungen 

(Nachteilsausgleiche, mediale Aufbereitung von 
Prüfungsaufgaben etc.)

Das LWL-Berufsbildungswerk Soest hat langjährige prak-
tische Erfahrung mit der Unterstützung junger Menschen 
mit Behinderungen, die eine betriebliche Berufsausbildung 
durchlaufen. 

Berufliche Qualifizierung
im Betrieb mit MobiliS modular

LWL-Berufsbildungswerk SoestLWL-Berufsbildungswerk Soest

Das LWL-Berufsbildungswerk Soest bietet blinden und 
sehbehinderten Menschen die Möglichkeit, optische und 
elektronische Hilfsmittel auszuprobieren und anzupassen. 
Schulungen zur Anwendung von elektronischen Hilfsmitteln 
oder Computerprogrammen werden ebenfalls angeboten. 
Die Leistungen werden u. a. erbracht für:

> Blinde und sehbehinderte Schülerinnen und Schüler, 
Auszubildende sowie Studentinnen und Studenten

> Berufstätige, bei denen dauernde gesundheitliche 
Bedenken bei einer Tätigkeit am Bildschirmarbeitsplatz 
bestehen (G 37) oder bei denen Sicherheitsbedenken 
bestehen (z. B. G 25)

> Berufstätige, die ihre Tätigkeit wegen einer Sehver-
schlechterung nicht wie bisher ausüben können

Aus dem umfangreichen Hilfsmittelpool kann schnell und 
unbürokratisch „erste Hilfe“ geleistet werden, indem seh-
behinderten oder blinden Menschen kurzfristig die erforder-
lichen Hilfsmittel zur Verfügung gestellt werden. 

Das LWL-Berufsbildungswerk Soest arbeitet dabei eng mit 
dem LWL-Integrationsamt in Münster zusammen, in dessen 
Auftrag es das Beratungszentrum für blinde und sehbehin-

derte Menschen im Erwerbsleben betreibt.

Hilfsmittelanpassung und
Arbeitsplatzgestaltung



Die Wahl des richtigen Berufes ist für junge Menschen mit 
Behinderungen immer eine besondere Herausforderung. Im 
LWL-Berufsbildungswerk Soest finden sie die Rahmenbedin-
gungen für eine sichere Entscheidung. Durch eine Arbeits-
erprobung oder Eignungsabklärung können sie berufliche 
Tätigkeiten praxisnah kennenlernen und so feststellen, ob 
ein Beruf tatsächlich ihren Vorstellungen und Möglichkeiten 
entspricht. Leistungs- und Anforderungsprofile für beruf-
liche Tätigkeiten werden miteinander erarbeitet, wobei die 
jeweilige Behinderung besonders berücksichtigt wird. Dabei 
stehen natürlich alle erforderlichen Hilfsmittel zur Verfü-
gung.

Zur Vorbereitung auf eine Berufsausbildung oder eine son-
stige berufliche Qualifizierung können blinde und sehbehin-
derte junge Menschen im LWL-Berufsbildungswerk Soest 
eine Blindentechnische Grundausbildung (BTG) oder eine 
Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme (BvB) absolvieren.

Auch junge Menschen mit Autismus-Spektrum-Störung 
(ASS) haben im LWL-Berufsbildungswerk Soest die Mög-
lichkeit, ihre persönlichen und beruflichen Kompetenzen zu 
entwickeln und sich für den allgemeinen Arbeitsmarkt zu 
qualifizieren. Kleine Lerngruppen, eine ruhige Atmosphäre, 
gut ausgestattete Räume sowie geschultes Fachpersonal
bieten gute Voraussetzungen, eine berufsvorbereitende Bil-
dungsmaßnahme oder eine Berufsausbildung zu absolvieren. 

Das LWL-Berufsbildungswerk Soest bietet Berufsausbildungen 
in drei Berufsfeldern an, in denen blinde und sehbehinderte 
Menschen bzw. junge Menschen mit Autismus-Spektrum-
Störung trotz ihrer Behinderung konkurrenzfähig berufstätig 
werden können. Qualifiziertes Fachpersonal unterweist und 
berät die Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Notwendige Hilfs-
mittel und Ausrüstungstechnik stehen selbstverständlich zur 
Verfügung. 

Die Berufsausbildungen werden in enger Abstimmung mit 
Unternehmen der freien Wirtschaft oder mit öffentlichen Ar-
beitgebern durchgeführt. Betriebspraktika sind fester Bestand-
teil der beruflichen Qualifizierung. Im Rahmen der Verzahnten 
Ausbildung mit Betrieben (VAmB) absolvieren die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer betriebliche Ausbildungsabschnitte.
 

Das LWL-Berufskolleg Soest, Förderschule mit dem Förder-
schwerpunkt Sehen, das sich auf demselben Gelände befin-
det, bietet den dazugehörigen Berufsschulunterricht.

Bei Unterweisungen und im Unterricht sitzen alle Teilnehmer/ 
-innen „in der ersten Reihe“, denn es wird in kleinen Grup-
pen gearbeitet und die Methoden und Lehrmittel sind sowohl 
auf die besonderen Bedürfnisse sehbehinderter und blinder 
Menschen als auch auf junge Menschen mit ASS abgestellt.

Berufswahlentscheidung
und Berufsvorbereitung

Berufliche Qualifizierung

Alle Bildungsangebote des LWL-Berufsbildungswerkes Soest 
beinhalten individuelle Anpassungen der Lernumgebung, 
zusätzliche Förderung z. B. durch Förderunterricht, regelmä-
ßige Hilfsmittelberatungen, das Training im Umgang mit den 
unterschiedlichen Arbeits- und Hilfsmitteln sowie notwen-
diges Orientierungs- und Mobilitätstraining.

Die Zwischen- und Abschlussprüfungen werden vor den zu-
ständigen Kammern absolviert, die auch die Prüfungszeug-
nisse ausstellen. Darüber hinaus können unterschiedliche 
Zusatzqualifikationen erworben werden.

Das Ziel der Berufsausbildung im LWL-Berufsbildungswerk 
Soest ist eine Arbeitsstelle auf dem allgemeinen Arbeits-
markt. Dazu wird die Ausbildung möglichst betriebsnah 
durchgeführt. Das LWL-Berufsbildungswerk Soest unter-
stützt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei der Suche 
nach geeigneten Kooperationsbetrieben und möglichen 
Arbeitgebern. 

Teilnehmer/-innen, die Soest von zu Hause aus nicht täglich 
erreichen können, haben die Möglichkeit, im Wohnheim des 
LWL-Berufsbildungswerkes Soest und in Wohngruppen im 
Stadtgebiet von Soest zu wohnen.

 Berufsfeld Metalltechnik
> Zerspanungsmechaniker/-in – Dreh- bzw. Frästechnik
> Fachpraktiker/-in für Zerspanungsmechanik 
> Fachkraft für Metalltechnik – Zerspanungstechnik
> Konstruktionsmechaniker/-in – Ausrüstungstechnik
> Fachpraktiker/-in für Metallbau

> Fachkraft für Metalltechnik – Konstruktionstechnik

Berufsfeld Wirtschaft und Verwaltung
> Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel – 

Großhandel
> Kaufmann/-frau für Büromanagement
> Fachpraktiker/-in für Bürokommunikation
> Kaufmann/-frau für Dialogmarketing
> Servicefachkraft für Dialogmarketing

Berufsfeld Ernährung und Hauswirtschaft
> Hauswirtschafter/-in 
> Fachpraktiker/-in Hauswirtschaft
> Koch/Köchin
> Fachpraktiker/-in Küche (Beikoch/Beiköchin)

Bildungsangebote und BildungszieleBerufliche Qualifizierung


